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Studienbeginn und -dauer

Ein Studienbeginn ist nur zum Wintersemester möglich.Die 
Regelstudienzeit beträgt 7 Semester.

Immatrikulation

Der Studiengang ist zulassungsfrei. Um einen Studienplatz zu 
erhalten, müssen Sie die Immatrikulationsvoraussetzungen 
erfüllen und sich innerhalb der Frist online einschreiben.

Unter go.thm.de/immatrikulation erhalten Sie weiterfüh-
rende Informationen zum Immatrikulationsprozess. Für Ihre 
Immatrikulation nutzen Sie bitte das Portal „E-Campus“ der 
THM unter https://ecampus.thm.de. 

Frist für die Online-Immatrikulation:
	� 01. Juni bis 20. September (Wintersemester)

Wenn Sie weitere Fragen zur Immatrikulation haben, wenden 
Sie sich bitte an das Studiensekretariat.

Studienabschluss

Das Studium schließt mit dem akademischen Grad Bachelor 
of Science (B.Sc.) ab.

Nach dem Abschluss stehen Ihnen die Masterstudiengänge 
Biomedizinische Technik oder Medizinische Physik offen, 
welche jeweils zum Master of Science (M.Sc.) führen.

MODUL SWS CrP

Biophysik 4 6

Struktur der Materie 2 4 6

Projektarbeit Medizinische Physik 5 6

Angewandte Medizinische Physik 5 6

Module des Profilfeldes „Medizinische Physik“

MODUL SWS CrP

Grundlagen der Krankenhaus- und 
Medizintechnikplanung 5 6

Grundlagen der Technischen Gebäudeausrüstung 
und der Bautechnik 5 6

Projektarbeit Medizintechnikplanung 5 6

Betriebsorganisationsplanung und Schnittstellen 5 6

Module des Profilfeldes „Medizintechnikplanung“

MODUL SWS CrP

Grundlagen der Krankenhaus- und 
Medizintechnikplanung 5 6

Zulassungsverfahren für Medizinprodukte 4 6

Projektarbeit Vertrieb 5 6

Qualitätsmanagement & Vertrieb und Marketing 4 6

Module des Profilfeldes „Vertrieb“

MODUL SWS CrP

Biophysik 4 6

Biomedizinische Messtechnik & 
Signalverarbeitung 5 6

Projektarbeit Biomedizinische Systeme und 
Signalverarbeitung 5 6

Systemtheorie und Regelungstechnik 5 6

Module des Profilfeldes „Biomedizinische Systeme und 
Signalverarbeitung“



Als Absolvent*innen des Bachelorstudiums der biomedi-
zinischen Technik sind Sie Vermittler*in zwischen Medizin 
und Technik. Zu Ihren Aufgaben gehören die Entwicklung 
und die Anwendung medizinischer Geräte und Anlagen in 
ganz unterschiedlichen Bereichen: Zum Beispiel in der 
Radiologie, der Ultraschalldiagnostik und der Beatmung.

Dafür benötigen Sie ein ausgeprägtes mathematisches 
Verständnis und analytische Fähigkeiten. Wenn Sie an 
Mathematik und Physik schon in der Schule Spaß hatten, 
und Sie eine Affinität für Technik sowie Interesse an Medi-
zin besitzen, haben Sie die Chance, diese Interessen in der 
biomedizinischen Technik miteinander zu verbinden.

Perspektiven

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Studiums haben Sie 
gute Chancen auf dem Berufsmarkt. Vor allem im Bereich 
des Vertriebs von medizinischen Geräten. Sie haben den 
großen Vorteil, sowohl die medizinischen als auch die tech-
nischen Aspekte zu kennen, und sind somit eine optimale 
Ansprechperson für Kund*innen aus den klinischen und 
medizin-technischen Bereichen.

Studieninhalte

Der Studiengang ist interdisziplinär ausgerichtet - es gibt die 
vier Profilfelder: 

	� Biomedizinische Systeme und Signalverarbeitung,
	� Vertrieb,
	� Medizintechnikplanung und
	� Medizinische Physik

Die theoretische Lehre (Naturwissenschaften, Technik und 
Medizin) wird mit praktischen Anwendungen während des 
Semesters ergänzt. Zusätzlich werden Exkursionen in Kran-
kenhäuser, Messebesuche und Fahrten zu Vorträgen auf 
Fachtagungen angeboten.

Studienprogramm

Im Folgenden sind die Lehrveranstaltungen des Studien-
gangs aufgeführt. Die Zahlen geben den Umfang der Veran-
staltung pro Woche (SWS) bzw. die CreditPoints an, die Sie 
für die erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung erhalten.

Der Bachelorstudiengang
BIOMEDIZINISCHE TECHNIK

MODUL SWS CrP

1.
 S

EM
ES

TE
R

Mathematik I 5 6

Physik I 5 6

Chemie I 5 6

Biologie 5 6

Einführung in das Studium und Berufsfeld BMT 4 6

GESAMT 1. SEMESTER 24 30

MODUL SWS CrP
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Mathematik II 5 6

Physik II 5 6

Electronic Circuits 5 6

Statistik /Auswertung wissenschaftlicher Daten 5 6

Medizinische Grundlagen 5 6

GESAMT 2. SEMESTER 25 30

3.
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Mathematik III 5 6

Physik III 5 6

Steuer- und Regelungstechnik 5 6

Angewandte Elektronik 5 6

Einführung in die Programmierung 3 6

GESAMT 3. SEMESTER 23 30

4.
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Modul aus jeweiligem Profilfeld 4-5 6

Werkstoffe und Festigkeitslehre 5 6

Digitale Systeme 5 6

Funktionsstellen im Krankenhaus 5 6

Vergabe und Vertrag, Beschaffungswesen 4 6

GESAMT 4. SEMESTER 23-24 30

5.
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Modul aus jeweiligem Profilfeld 4-5 6

BWL /Recht 4 6

BPP-Seminar 1

Projekt- und Risikomanagement 4 6

Medizinische Geräte 4-5 6

Wahlpflichtblock 4-5 6

GESAMT 5. SEMESTER 22-24 30

SWS = Semesterwochenstunde | CrP = Credit Points
Semesterwochenstunde = Unterrichtseinheit à 45 Min./Woche
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Mikrobiologie und Hygiene 4 6

Biomaterialien 2 3

Grafische Programmierung / Labview 2 3

Englisch 1 2 3

Medizinprodukte und Aufbereitung 4 6

Praktikumsmodul Medizintechnikplanung 4 6

Wahlpflichtmodule

MODUL SWS CrP
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Modul aus jeweiligem Profilfeld 4-5 6

Projektarbeit aus Profilfeld 5 6

Biomechanik 5 6

BPP-Seminar 1

Sicherheitstechnik in der Medizin 2 3

Technische Orthopädie 2 3

Wahlpflichtblock 4-5 6

GESAMT 6. SEMESTER 23-25 30

7.
 Berufspraktische Phase BMT / BPP-Seminar 1 18

Bachelorarbeit mit Kolloquium 12

GESAMT 7. SEMESTER 30


